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FORUM Fortbildung am IFP 
 
 

Selbstverständnis und Aufgaben 
 

 
 
 

Mitglieder des FORUM Fortbildung 
 
Die folgenden freigemeinnützigen und kommunalen Fortbildungsträger sind im Forum 
vertreten: 

 Arbeiterwohlfahrt, Landesverband Bayern e. V. 

 Bayerische Verwaltungsschule, Geschäftsbereich Fortbildung und Entwicklung 

 Bayerischer Landesverband kath. Tageseinrichtungen für Kinder e. V. 

 Bayerisches Rotes Kreuz, Landesgeschäftsstelle 

 Evangelischer KITA-Verband Bayern e. V.  

 Landeshauptstadt München – Schul- und Kultusreferat – Pädagogisches Institut, 
Fachbereich Kindertageseinrichtungen 

 Landeshauptstadt München, Sozialreferat/Stadtjugendamt/Abt. 
Kindertagesbetreuung 

 Paritätischer Wohlfahrtsverband, Landesverband Bayern e. V. 
 
Die Ebene der Ausbildung ist vertreten durch: 

 Arbeitsgemeinschaft der Bayerischen Fachakademien für Sozialpädagogik 
 

Die Federführung des Forum liegt beim 

 Staatsinstitut für Frühpädagogik (IFP) 
 
 
Trägerübergreifendes Forum 
 
Der Arbeitskreis (seit 2007 Forum) wurde Anfang 1991 auf Anregung der bayerischen 
Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege in das Jahresprogramm des IFP 
aufgenommen. Im Mittelpunkt dieses trägerübergreifenden Fachforums stehen Fragen der 
Konzeptualisierung von Fachtagen für MultiplikatorInnen und der Weiterentwicklung und 
Vernetzung von Fort- und Weiterbildungsangeboten für pädagogische Fachkräfte in 
Tageseinrichtungen für Kinder. Die gewählte Form der Vernetzung und kontinuierlichen 
Zusammenarbeit von Fortbildungsträgern der freien und öffentlichen Wohlfahrtspflege mit 
Vertretern der Ausbildung und Wissenschaft ist – soweit feststellbar – einmalig in 
Deutschland. Für alle Mitglieder bietet das Forum einen informativen Rahmen für den 
fortbildungsrelevanten Erfahrungsaustausch, gegenseitige Beratung und fachliche 
Vernetzung. Damit sichert das Forum Fortbildung auch die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit auf Landesebene gemäß den Richtlinien für die Förderung von 
Fortbildungsmaßnahmen für das pädagogische Personal in Tageseinrichtungen für Kinder. 
Das FORUM Fortbildung arbeitet eigenständig. Vorschläge und Wünsche aus dem Kreis der 
Mitglieder sowie von Seiten des StMAS und IFP werden nach Möglichkeit im Forum mit dem 
Ziel einer fachlichen Konsensfindung beraten.  
 
Nicht nur die Fort- und Weiterbildung, sondern auch die Ausbildungsebene wird bei den 
gewählten Themen in den Blick genommen. Aus-, Fort- und Weiterbildung werden als 
vernetztes Qualifizierungssystem gesehen.  
Das Forum trifft sich in der Regel dreimal im Jahr zu einer eintägigen Sitzung und einmal im 
Jahr zu einer zweitägigen Klausurtagung. 
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Aufgabenschwerpunkte 
 
 
Klärung von Kernbegriffen in der Aus-, Fort- und Weiterbildung 
Das Forum bietet ein Forum für die Klärung von Begriffen in einem heterogenen Feld und 
trägt damit zur Verständigung zwischen verschiedenen Fortbildungsanbietern in Bayern bei.  
 
Analyse des aktuellen landesweiten Fortbildungsangebots 
Das Forum leistet einen Überblick zu aktuellen Themen in den Fortbildungsprogrammen 
seiner Mitglieder und trägt damit zur Transparenz der Angebote bei. 
 
Ermittlung und Bewertung von Trends 
Im Forum werden aktuelle Trends von Inhalten und Organisationsformen von Fort- und 
Weiterbildungen zur Diskussion gestellt und bewertet. 
 
Innovative Ansätze  
Es werden zukunftsorientierte Themen sowie neue Formen der Fortbildungsorganisation  
aufgegriffen und befördert. 
 
Austausch mit Wissenschaft und Forschung 
Bedarfsorientiert werden ExpertInnen aus Wissenschaft und Forschung zum fachlichen 
Austausch eingeladen. 
 
Qualitätsentwicklung in der Aus-, Fort- und Weiterbildung 
Im Forum werden Qualitätsstandards ausgetauscht und gemeinsam weiterentwickelt. 
 
Multiplikatorenschulungen 
Das Forum unterstützt die Weiterentwicklung der MultiplikatorInnen in Aus-, Fort- und 
Weiterbildung sowie Fachberatung durch speziell auf diese Zielgruppe zugeschnittene 
Angebote, z. B. Impulsfachtage. 
 
Transparenz und Vernetzung 
Das FORUM Fortbildung versteht sich als Plattform für die Vernetzung  von Fortbildungs-
verantwortlichen, politisch Verantwortlichen und NutzerInnen der Angebote und sichert durch 
unterschiedliche Maßnahmen die Transparenz (z. B. gemeinsame Fortbildungsdatenbank, 
Internetauftritt). 
 
Ergebnissicherung 
Die Sitzungen des FORUM Fortbildung werden protokolliert. Arbeitsergebnisse werden 
dokumentiert sowie den Mitgliedern zur Verfügung gestellt und ggf. nach Abstimmung 
veröffentlicht. 
  

Zusammenfassung  
 
Das Forum bietet einen tragfähigen Rahmen für die Bearbeitung der genannten Aufgaben. 
Aufgrund der förderlichen Ergebnisse für die Qualität der Fortbildung für pädagogisches 
Personal in Tageseinrichtungen für Kinder in Bayern und MultiplikatorInnen in diesem 
Bereich empfehlen die Mitglieder uneingeschränkt die Fortführung des Forum unter der 
Moderation durch das IFP. 
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